
Opernwerkstatt 
Samstag, 14. Mai, 18:00 Uhr 
Marktplatz vor der Erlösergemeinde 

Picknick der Nationen 
Dienstag, 31. Mai, 15:00 bis 17:00 Uhr 
Kleiner Spielplatz im Sauerlandpark

Märchenstunde für Erwachsene 
Christiane Müller 
Mittwoch, 8. Juni, 17:00 bis 18:00 Uhr 
Kita KBS Außengelände

Mädchenerlebnistag 
Dienstag, 14. Juni, 16:00 bis 19:00 Uhr  
Jugendzentrum Trafohaus

Lesung 
Helene Rahn liest Heinrich Rahn 
Sonntag, 26. Juni, 11:30 Uhr 
Erlösergemeinde

Jungenerlebnistag 
Freitag, 1. Juli, 16:00 bis 19:00 Uhr 
Jugendzentrum Trafohaus

Familienbingo 
Donnerstag, 7. Juli, 15:30 bis 17:30 Uhr 
Marktplatz

Klassisches Konzert 
Samstag, 9. Juli, 18:00 Uhr 
Erlösergemeinde

Wellnesstag für Frauen  
und Mädchen 
Dienstag, 12. Juli, 15:00 bis 19:00 Uhr 
Jugendzentrum Trafohaus

Kunstwerker 
1. bis 4. August, 10:00 bis 14:00 Uhr 
Kleiner Spielplatz im Sauerlandpark

Schöne Ferien vor Ort mit  
        -Elterncafé 
22. bis 26. August, 15:00 bis 19:00 Uhr 
Sauerlandpark

Filmabend 
Freitag, 9. September, 20:30 Uhr 
Marktplatz vor der Erlösergemeinde

Stadtteilfest Sauerland

Buntes Bühnen- und Platzprogramm

Freitag, 24. Juni,  

15:00 bis 20:00 Uhr 

Sauerlandpark
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Die einzelnen Veranstaltungen werden von verschiedenen Gruppen und Einrichtungen organisiert.  
Nähere Infos unter Telefon: 205 17 - 0. Wir danken dem Kulturamt der Landeshauptstadt Wiesbaden 
und den Wohnungsgesellschaften GWH, GeWeGe, GWW und SEG für die Unterstützung.

SOMMER DER 
BEGEGNUNGEN

Luca 

D‘Acri 

Italo-Rockpop

A U S G A B E  M A I  2 0 2 2



Angebote Aktionen

MONTAG: 
	 · Mittagessensprojekt 
		 50+ is(s)t gut – to go, 12:00 bis 13:00 Uhr, Gemeindezentrum
	 · Gymnastik 50+ 
		 15:00 bis 16:00 Uhr, Gemeindezentrum
	 · Yoga 
		 16:45 bis 17:45 Uhr, KBS-Gemeinschaftsraum

DIENSTAG:
	 · Nachbarschafts-Treff 
		 19:00 bis 21:00 Uhr, KBS-Insel

MITTWOCH:
	 · MittenDRIN-Café  
		 15:00 bis 17:00 Uhr, Gemeindezentrum

DONNERSTAG:
	 · Stadtteilchor  
		 19:00 bis 20:00 Uhr, Gemeindezentrum

SAMSTAG: 
	 · Jeden 2. Samstag im Monat Kreativ-Café 
		 10:00 bis 13:00 Uhr, KBS-Insel

Ansprechperson für 50+-Angebote: Petra Ebeling, KBS-Stadt-
teilbüro, Föhrer Str. 72, 65199 Wiesbaden, petra.ebeling@ekhn.
de, 0611/20517-11.

50+ PROGRAMM

Unser Bücherschrank benötigt Kinder- und Jugendbücher. 
Wer Bücher abzugeben hat, kann diese in den Bücherschrank stel-
len oder bei Petra Ebeling, KBS-Stadtteilbüro, Föhrer Str. 72, 65199 
Wiesbaden, 0611-205217-11 abgeben.
Vielen Dank für Ihre/Eure Unterstützung,

Petra Ebeling

AUFRUF

Wer hat Lust alle 14 Tage mit uns, Uschi Langer und Martina Böhme, 
in der KBS Insel, Norderneyer Str. 31, einfach gemütlich den Feier-
abend zu verbringen? Was wir machen entscheiden wir selbst.
Frei nach der Devise: Alles kann – nichts muss!
Alles kann heißen: schwätzen, spielen, stricken, dabei was trinken, 
und noch vieles mehr, was uns/dir gerade so einfällt. 
Zielgruppe : Erwachsene aus dem Sauerland 
WANN: alle 2 Wochen dienstags von 19:00 bis 21:00 Uhr, Start 
31. Mai 2022 
WEITERE TERMINE: 14.6., 28.6., 12.7., Ferienpause, 6.9., 20.9., 
4.10., 18.10., … 

Weitere Informationen und Ansprechpersonen sind:
Ursula Langer (Bewohnerin), 
nachbarschaftstreff-sauerland@gmx.de
Petra Ebeling (KBS-Stadtteilbüro), 
petra.ebeling@ekhn.de,  
0611-2051711

Uschi & Martina

HALLO  
NACHBARINNEN  
UND  
NACHBARN

DAS BEERENBEET
Im Beerengarten im Sauerland gibt es viel anzubauen, wie zum 
Beispiel Erdbeeren oder Johannisbeeren. Kinder und Erwachsene 
aus ganz Sauerland dürfen hier jegliche Beeren gießen und auch 
pflücken! Das Beet steht 5 Stunden am Tag in der Sonne und es 
ist an einem Platz, wo sie ihre Kinder immer beim Beeren naschen 
sehen können, während sie die anderen Pflanzen betrachten! 
Natürlich sind sie nicht immer dazu verpflichtet das Beet zu gießen, 
aber natürlich wäre das sehr lieb von Ihnen.
Also, kommt ruhig her wenn ihr wollt!

Danial (13 Jahre, aus dem Sauerland)

Wer selbst etwas Pflanzen will, kann Freitag um 16:00 Uhr vorbei-
kommen oder sich bei uns melden:
Janani Satgunanathan-Wyatt
E-Mail: Janani@hotmail.de
Tel: 0157-71262211
Tanja Vitucci (KBS-Stadtteilbüro)
E-Mail: Tanja.Vitucci@ekhn.de
Tel: 0157-35623808

ESSBARES  
SAUERLAND

FASCHING IM 
SAUERLAND

FRIEDEN 
STATT KRIEG

Zu Fasching gab es im Sauerland viele verschiedene Aktionen. Beim 
Mädchentag im Jugendzentrum wurden Masken gebastelt und das 
Trafohaus hat im ganzen Stadtteil Konfetti-Enten versteckt. Wenn 
man eine Ente gefunden hatte, konnte man sich dafür im Trafohaus 
eine kleine Überraschung abholen. Außerdem waren Petra und Al-
exa mit dem Lastenrad unterwegs und haben Süßigkeiten verteilt. 
Der Chor sang gemeinsam Friedenslieder und bei den KBS-Ange-
boten gab es an Rosenmontag für alle Kreppel zu essen. Darüber 
hinaus fand ein kleiner Mal- und Kostümwettbewerb statt. 

Im Sauerland wünschen sich alle Frieden statt 
Krieg. Hier sind einige Impressionen: 

BÜCHERSPENDE!Petra Ebeling Tel: 0611 20517-11  oder  petra.ebeling@ekhn.de



Trafohaus

Der Mädchenraum ist ein besonderes Zimmer im Trafohaus, weil dort 
nur Mädchen reindürfen. Jungen können nur mit Erlaubnis der Mäd-
chen dort hinein. In den Osterferien haben wir den Raum komplett 
neugestaltet. In den Wochen vorher haben die Mädchen gemeinsam 
Ideen gesammelt wie der Raum aussehen soll und was dort alles 
gebraucht wird. Zum Beispiel eine wärmere Wandfarbe, ein neuer 
Boden, Sitzkissen und neue Spiele. In den Ferien haben dann alle 
gemeinsam angepackt, neue Möbel ausgesucht und aufgebaut und 
die Wände wieder schön gestrichen. Nachdem wir fertig waren gab 
es dann eine kleine Einweihungsparty mit Kinder-Sekt und Süßigkei-
ten. Als Überraschung haben wir sogar eine neue Spielekonsole be-
kommen. Es hat großen Spaß gemacht und wir freuen uns sehr über 
unser neues Zimmer!

NEUER MÄDCHEN-
RAUM IM TRAFOHAUS!

AUSFLUG ZU DEN BIENEN 
UND VIELES MEHR
In den Ferien haben wir einen Ausflug zu den Bienen von Lukas ge-
macht. Im Garten haben wir die Schlüssel von Lukas und Geld mit 
dem Metalldetektor gesucht. Wir haben eine Eidechse gesehen und 
versucht sie zu fangen, das haben wir leider nicht geschafft. In den 
Bienenstöcken haben wir die Bienenköniginnen gesucht und in ei-
nem Stock haben wir sie sogar gefunden. Sie hat die Nummer 23 
bekommen. Wir haben sehr viel Honig mit sehr viel Wachs geges-
sen, ein paar von uns zum ersten mal. Dann haben wir selbst ein 
Feuer im Garten gemacht und Würstchen und Maiskolben gegrillt. 
Dafür haben wir im Wald Stöcke gesucht und sie mit Messern spitz 
geschnitzt. Viele haben statt schnitzen „schnitzeln“ gesagt. Manche 
von uns haben gefastet und wir haben versucht uns wegzudrehen, 
sodass sie uns nicht beim Essen sehen müssen. Danach haben wir 
den Garten aufgeräumt und sind zu Lukas nach Hause gefahren. 
Dort haben wir seine Hühner gejagt, sind Trampolin gesprungen und 
Sofia hat ganz viel mit Lukas‘ Tochter gespielt. Gegen Ende gab es 
eine brutale Wasserschlacht. Es gab ein zweier Jungsteam und ein 
zweier Mädchenteam, die sich gegenseitig nass gemacht haben. 
Am Ende waren viele von uns pitschnass. Die Heimfahrt war sehr 
lang, weil wir im Stau standen, aber auch witzig. Wir haben laut Mu-
sik gehört, „My name is Chicky“ gesungen, vielen vorbeifahrenden 
Menschen gewunken und neue Spiele erfunden. Zuletzt haben wir 
uns alle verabschiedet und uns schon auf das nächste Mal gefreut.

Sofia und Tischa

Die ab 10 jährigen Jungs starten wieder voll durch. Sie reparieren, 
bauen, hacken, sägen… immer mitttwochs von 16:30 Uhr bis 18:00 
Uhr beim Jungstag im Trafohaus.

MITTWOCH: Jungstag

Noch im Jahr 2021 haben wir ganz viel Holz am Ausflugstag und 
am Jungstag im Baumarkt gekauft und angefangen die 
Bank zu bauen, aber es wurde zu kalt im Winter und 
wir mussten bis Januar warten, um die Bank weiter zu 
bauen. Ganz viele Leute haben mitgeholfen. Am meis-
ten die Mädchen! Der Mike von der BIS hat uns das 
Werkzeug gezeigt und wie man damit umgeht. Am 
29.02.2022 waren wir fertig mit den Holzarbeiten 
und konnten die Bank im April lackieren. Jetzt können 

wir immer darauf sitzen, wenn sie nicht gerade die Papageien wie-
der als Klo benutzt haben.

Jasmina, Ceylin und Markus

UNSERE BANK
Hallo liebe Fahrradfahrerinnen und Fahrradfah-

rer,
bald geht es wieder los. Das KBS ra-

delt-Team macht wieder beim Wiesbade-
ner Stadtradeln mit und ich freue mich, 
wenn du wieder mit dabei bist.
Ab sofort kannst du dich über www.
stadtradeln.de anmelden (Bundesland 

Hessen, Kommune Wiesbaden, Team 
„KBS radelt“).

Dieses Jahr läuft das Stadtradeln vom 22. Mai 
bis 11. Juni 2022. Ich freue mich auf dich und euch, 

Petra (Teamcapitainin)

In regelmäßigen Abständen organisiert und koordiniert die Landes-
arbeitsgemeinschaft Soziale Brennpunkte Hessen e.V. für Frauen aus 
Mitgliedsprojekten, und dazu gehört das KBS schon seit über 40 
Jahren, Begegnungsmöglichkeiten um unter anderem wichtige Be-
lange von Frauen für Politik sichtbar zu machen und damit Teilhabe-
chancen von Frauen hessenweit zu stärken. 

Mit den Jahren ist ein großes Frau-
ennetzwerk entstanden. Nach vielen 
Online-Veranstaltungen war dieser Aus-
schuss ein reales Treffen in Marburg.
Über 30 Frauen aus verschiedenen 
Quartieren Hessens freuten sich zum 
einen, sich nach langer Zeit wieder real 
zu sehen und voneinander zu hören und 
zum anderen sprach viele das Thema To-
leranz und Vielfalt an. Das Motto  lautet 
„Wie lieben es bunt!“. 
Was heißt für uns Rassismus? Was sind 
Vorurteile? Wo setze ich Statements? 
Was wünschen wir uns für unser Quar-
tier bzw. Stadtteil und was können wir 
dazu beitragen? Was wünschen wir uns 
von der Politik?
Es war ein bunter Tag in Marburg, mit 
vielen Informationen, Eindrücken, Be-
gegnungen, Ideen und Denkanstößen, 
die den LAG-Frauenausschuss und uns 
im Stadtteil Sauerland noch weiter be-
schäftigen werden.

Petra Ebeling

STADT 
RADELN

LAG-FRAUENAUSSCHUSS 

WORKSHOP ZU
TOLERANZ 
UND VIELFALT

In diesem Jahr beteiligte sich das KBS wieder an der Veranstaltungs-
reihe zum Internationalen Frauentag 2022. 
Das diesjährige Motto hieß #NichtMitUns! Frauen gemeinsam stark 
im Netz. Für drei Wochen organisierten viele Einrichtungen aus dem 
Arbeitskreis Frauen- und Mädchenpolitik in Wiesbaden unterschied-
liche Veranstaltungen um einiges über digitale Gewalt und wie ich 
ihr begegnen kann zu erfahren.
In diesem Zusammenhang bot das KiEZ-Sauerland ein Themen-El-
tern-Café zu „Wie schütze ich meine Tochter im Netz!“ an und das 
Jugendzentrum Trafohaus beschäftigte sich mit den Mädchen für drei 
Wochen mit den Themen „Was ist Gewalt? Was ist digitale Gewalt? 
Wie kann ich mich davor schützen? Welche Hilfsangebote gibt es?“.

Immer wieder wird sich darüber beschwert, 
dass im Sauerland so viel Müll herum-
liegt. Daher haben sich die Menschen 
und Einrichtungen vor Ort im Februar 
mit Handschuhen, Müllzangen, Tüten 
und Eimern auf den Weg gemacht und 
gemeinsam im Stadtteil Müll gesammelt. 
Mit dabei waren zum Beispiel das KiEZ-El-
terncafé, die Kita Die Zwerge e.V. und das 
Jugendzentrum Trafohaus. Besonders häufig 
haben wir leere Plastikverpackungen gefunden und 
sogar eine alte Glasflasche, die schon seit 2016 abgelaufen war. 
Als Belohnung für die getane Arbeit konnte man sich vom KBS einen 
Stempel abholen. 
Du hast auch Lust Deinen Stadtteil aufzuräumen und schöner zu ma-
chen? Dann melde Dich bei Tanja Vitucci vom KBS unter 01753-
5623808 oder 0611-2051714 und wir planen gemeinsam die 
nächste Mission Sau(b)erland.

Tanja Vitucci

INTERNATIONALER  
FRAUENTAG 2022

Hallo an alle aus dem Sauerland! Mein Name ist Adelina 
und ich bin 22 Jahre alt. Ich studiere derzeit Soziale 
Arbeit im 4. Semester und bin seit dem 1. März als 
Praktikantin im Trafohaus tätig. Ich bin begeistert 
von den Angeboten, die das Trafohaus für Kinder 
und Jugendliche anbietet. Die Arbeit macht mir 
großen Spaß, ich verstehe mich mit allen super und 
freue mich schon, das nächste halbe Jahr hier noch 
verbringen zu dürfen!

Praktikantin ADELINA 



Dieses Zitat passt genau zu der Aktion, die am 12.03. über das KiEZ, 
mit Hilfe von Ehrenamtlichen und in Kooperation mit den Kitas Die 
Zwerge e.V. und Zentrum Sauerland auf dem Wachsackerspielplatz 
umgesetzt wurde. 

Seit dem arbeitsintensiven Nachmittag bereichert ein lebendiges 
Weideniglu den Spielplatz. Schon länger haben sich die die An-
wohner ein neues Spiel-Element gewünscht und nun mit finanzieller 
Unterstützung durch die Wohnbaugesellschaft GWW eine wunder-
bare Ergänzung erhalten. Der harte, steinige Boden verlangte an 
diesem sonnigen Tag den Helfern einiges an Kraft ab, bis endlich 
die nötige Tiefe für die Stäbe erreicht wurde. Die Kinder hingegen 
konnten derweil Stockbrot backen, Würstchen über dem Feuer gril-
len oder ihre Schnitzkünste unter Beweis stellen, bis das Weideniglu 
endlich betreten werden konnte.
Danke an alle fleißigen Helfer für diesen gelungenen Nachmittag 
und die Verschönerung des Sauerlandes!

Jan Matouš, KiEZ Verantwortlicher

„VERSUCHE DIE WELT EIN 
BISSCHEN SCHÖNER ZU 
VERLASSEN, ALS DU SIE 
VORGEFUNDEN HAST“
(Robert Baden-Powell – Gründer der Pfadfinder)

Der nächste Computerkurs für Anfänger:innen startet. 
Es geht um folgende Themen: Grundfunktionen des Computers, 

Texte schreiben, E-Mails verfassen und im Internet surfen.
Start: 22.6. 19:00 – 20:30 Uhr

Ort: Gemeinschaftsraum
Anmeldung bei Jan Matous, Telefon: 0611-20517-13, 
E-Mail: jan.matous@ekhn.de) 
oder in den KiEZ-Angeboten

sergemeinde Wiesbaden-Sauerland. Die Angebote im 
Stadtteil mit hohen sozialen Bedarfslagen richten sich an 

Kinder, Jugendliche, Erwachsene und das ganze Gemeinwesen Der 
Leitsatz: Unser Netz trägt!

Du kannst jetzt im KiEZ mit Spaß Deutsch 
lernen. 
Wir lernen zusammen. Wir reden mitein-
ander. Wir schauen zusammen Filme und 
Bilder an. Alle dürfen kommen – Kinder werden 
betreut. Wir freuen uns auf Euch,

Zuzana, Eileen und Hannah
WANN: 	 mittwochs, 10:30-12:00 Uhr
WO: 	 Gemeinschaftsraum
Anmeldung bei Zuzana Karaffova.  
Telefon 20 517 13 oder in den KiEZ Angeboten

EDV KURS

WIR LERNEN 
DEUTSCH

Jedes Jahr wird weltweit am 14.02. mit dem Aktions-Tanz „One Bil-
lion Rising“ - Gegen Gewalt an Mädchen und Frauen demonstriert.
Der Stadtteil bereitete sich auf diesen 
Tag vor und studierte mit Mascha Hol-
ly den Tanz vor dem Gemeindezent-
rum ein. Mädchen aus dem Trafohaus, 
Eltern vom KiEZ-Elterncafé, Seniorin-
nen aus dem MittenDRIN-Café und 
spontan Interessierte hatten viel Spaß 
den Tanz zu erlernen.
Am 14.2. selbst beschlossen das Ju-
gendzentrum Trafohaus mit der Mäd-
chen- und Schülerhilfegruppe und das Stadtteilbüro mit Erwachse-
nen und Seniorinnen zum Wiesbadener Rathaus zu fahren um dort 
mit dem eingeübten Tanz gegen Gewalt an Mädchen und Frauen zu 
demonstrieren. 

In diesem Jahr fand ein Selbstverteidigungskurs für Frauen gemein-
sam mit Bettina Lukas (Selbstverteidigungstrainerin) statt.
In Kooperation mit dem Kommunalen Frauenreferat Wiesbaden lern-
ten und übten fünf Frauen an einem Nachmittag wie sie in alltägli-
chen Belästigungssituationen mit einfachen und effektiven Techniken 
sich wehren bzw. energisch auftreten können.
 „Anfänglich war ich etwas müde, aber jetzt gehe ich gestärkt und 
mit voller Energie aus dem Kurs!“ „Der Nachmittag verging viel zu 
schnell, gerne hätte ich noch weitergemacht!“ (Aussagen von Teil-
nehmerinnen)

ONE BILLION RISING

SELBSTVERTEIDIGUNGSKURS 

FÜR FRAUEN

AUSFLUG ZUR DOMÄNE 
MECHTILDSHAUSEN

 

Am 4. und 5. April haben wir mit den Vorschulkindern einen Aus-
flug zur Domäne Mechtildshausen gemacht. Wir haben sogar zwei 
Polizistinnen mit ihren Polizeipferden gesehen, die an der Air Base 
Streife geritten sind. Wir lassen am Besten mal die Kinder erzählen: 
Kind 1: „Ich habe es schön gefunden, dass ich eine Kuh gestreichelt 
habe und ich habe noch einen Esel gestreichelt. Und Pferde haben 
wir auch gesehen. Ich hatte vor den Kühen ein bisschen Angst und 
danach habe ich mich getraut eine Kuh zu streicheln. Wir haben ein 
Piratenschiff gesehen und wir haben leckere Kekse gegessen und 
leckeren heißen Tee getrunken“
Kind 2: „Ich fand es schön, dass wir die kleinen Babys von den Kü-
hen gesehen haben und auch streicheln durften. Wir haben Tee ge-
trunken und Kekse gegessen, das war schön.“
Kind 3: „Ich fand am Besten die Polizeipferde. Die durften wir strei-
cheln und die waren ganz groß, aber ganz lieb. Und ich wurde auch 
nicht gebissen.“
Kind 4: „Ich fand die Esel am Besten. Und die Kuh, die hier son Dings 
hatte (zeigt dabei auf seine Nase, er meint einen Nasenring).“
Kind 5: „Wir haben ein Pferd Polizei gesehen. Und das haben wir 
angefasst. Die Polizisten waren ganz nett. Das Picknick war schön. 
Das Essen haben wir selbst gekauft.“

Die Evangelische Kita KBS ist eine Sprachkita. 
Doch was ist das überhaupt? Die Sprachkita 
ist ein Förderprogramm von Deutschland, 
das dabei helfen möchte, Sprache im Kita 
Alltag „einfach nebenbei“ zu verbessern. 
Alle Kinder sollen die gleichen Chancen ha-
ben. Wenn man von klein auf gut deutsch spre-
chen lernt, ist das eine große Chance, im Leben viel 
zu erreichen. 
In der Kita gibt es nun zwei Sprachkita Fachkräf-
te: Nicole Schwartze und Karina Derl-Matous. Sie 
unterstützen die Erzieher:innen bei ihrer Arbeit mit 
den Kindern und Familien durch die vielen Ideen des 
Sprachkita Programms. Auch die Anschaffung von „digitalen Hel-
fern“ ist geplant. Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!

SPRACH-KITA: 
Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist GWH home ist der Rund-um-die-Uhr-Service für unsere Mieterinnen 

und Mieter: registrieren, App downloaden oder Mieterportal aufru-
fen, anmelden und Ihr Anliegen direkt online erledigen. 

GWH HOME IST DIE 
MIETER-APP DER GWH



Gottesdienste

Matheo Irandoust ist der Neue im Sauerland
Seit fünf Monaten schon kümmert sich Matheo 
Irandoust zusammen mit seinem Kollegen Markus 
Haller als GWH-Hausmeister um die Mieter und 

Wohngebäude der GWH im Sauerland. Der 45-Jähri-
ge kam vor acht Jahren aus dem Iran nach Deutschland 

und freut sich, wieder in der Immobilienbranche tätig zu 
sein. Er schätzt vor allem den Kontakt mit den Mietern und die 
Zusammenarbeit mit Handwerkern und anderen Dienstleistern.

Herausgeber:

Kinder- und Beratungszentrum Sauerland, 
Föhrer Straße 72, 65199 Wiesbaden, www.kbs-wiesbaden.de
Layout, Satz und Realisierung:  
al-plus, büro für gestaltung, www.al-plus.de

I M P R E S S U M

	 22.5.	 10:00 Uhr	 Konfirmation – Pfr. Falk 
			   nur für Familien der Konfirmanden

	 26.6.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst in der Matthäusgemeinde – 	
			   Christi Himmelfahrt

	 5.6.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe – Fr. Maike Schulz

	 19.6.	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst – Fr. Pfr. Graz

	 3.7.	 10:00 Uhr	  Gottesdienst – Fr. Maike Schulz

	 17.7.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst – Fr. Pfr. Graz

	 14.8.	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst – Pfrn. Müller

	 28.8.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst – Hr. Rüdiger Schaller

KONTAKT: Conny Schröder, Gemeindesekretärin
Ev. Erlösergemeinde Wiesbaden-Sauerland
Föhrer Straße 70, 65199 Wiesbaden
Tel.: 0611/42 11 75, Fax: 0611/46 20 96 63
E-Mail: erloesergemeinde.wiesbaden@ekhn.de
E-Mail: conny.schroeder@ekhn.de

HAUSMEISTER IM 
SAUERLAND

Der Ortsbeirat Dotzheim fordert dringend eine öffentliche Infor-
mation und eine Bürgerbeteiligung zu den Planungen eines 125 
Hektar großen Baugebietes zwischen Erich-Ollenhauer-Straße/
Stegerwaldstraße/Willi-Werner-Straße/Saarstraße und der Auto-
bahn A66. 

Dem Vernehmen und Presseberichten nach sollen dort 1500 oder 
3000 Wohneinheiten entstehen und darüber hinaus zentrale Einrich-
tungen der Polizei untergebracht werden. Der Ortsbeirat hat deshalb 
folgenden Antrag in seiner letzten Sitzung beschlossen:

1. Der Magistrat wird gebeten, umgehend nicht nur die Ortsbei-
räte von Schierstein und Dotzheim sondern auch die betroffenen 
Bürger:innen ergebnisoffen in die Planungen für die Perspektivfläche 
West einzubeziehen. Bei so einem großen Vorhaben müssen die be-
troffenen Bürger:innen frühzeitig über die Planungen informiert und 
an der Diskussion sowie Entscheidung beteiligt werden. 

2. Nachdem das Gebiet südlich der Willi-Werner-Straße stark 
nachverdichtet wurde durch den Neubau der HSK, Zwerg Nase und 
das neue Schulgebäude der Elisabeth-Selbert-Schule kommt dem 
Gebiet „Westfeld“ aus klimafunktionalen Gründen eine außeror-
dentlich hohe Bedeutung zu. Deshalb bittet der Ortsbeirat einen Ver-
treter/eine Vertreterin des Umweltamtes möglichst in der nächsten 
Ortsbeiratssitzung die vorliegenden Pläne und Fachgutachten zum 
Stadtklima fachlich fundiert zu erläutern. 

Aus Sicht des Ortsbeirates ist es wichtig, dass alle Betroffenen sich 
an der Entscheidung über das OB oder das WIE beteiligt werden. 

„Ich gehe davon aus, dass wir zeitnah und öffentlich in der nächs-
ten Ortsbeiratssitzung über das Projekt informiert werden. Wir ha-
ben, ähnlich wie der Schiersteiner Ortsbeirat, eine ganze Reihe Fra-
gen zum Projekt und seinen Auswirkungen auf Klima, Verkehr und 
Landwirtschaft.“

GEPLANTES BAUGEBIET 
„WESTFELD“

ERLÖSERGEMEINDE 
SAUERLAND


